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Aktuell sind wieder viele ehrenamtliche Jungtierretter unterwegs um Grünflächen vor der Mahd
abzusuchen. Nicht selten stoßen Sie dabei auf Wiesenvogelgelege. Nach Beratungen zwischen dem
Tierpark Nordhorn, dem Landkreis Grafschaft Bentheim und der Jägerschaft Grafschaft Bentheim
wurde im letzten Jahr eine Bestimmungshilfe samt Handlungsleitfaden entworfen, die die
Bestimmung von Wiesenvogelgelegen und den Umgang mit ihnen im Feld erleichtern soll. Über
folgenden QR-Code kann die Bestimmungshilfe heruntergeladen werden: 

Die Temperaturen steigen - Der Frühling schreitet voran

Auch in diesem Jahr ist die ÖGE für den
Wiesenvogelschutz in der Gebietskulisse
unterwegs und das teilweise in den
Schutzgebieten, aber vor allem auch
außerhalb in der “Normallandschaft”
(=erweiterte Betreuungskulisse). Bisher
wurden hauptsächlich Kiebitzgelege
(Vanellus vanellus) für die Aussparung bei
der Bewirtschaftung markiert. Hierfür  
steht die ÖGE im direkten Kontakt mit den
jeweiligen Landwirten und Flächen-
bewirtschaftern.
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DIE LIBELLE DES JAHRES 2024

Kiebitzküken im Nest, Foto: Hannah Pump.

Termine
AG-Treffen
22.05.2024

Woche der Natur

Führung Provinzialmoor
15.06.2024

Führung Moorschlatts und
Heiden in Wachendorf

22.06.2024

DIE WOCHE DER NATUR - ÖGE MIT ZWEI FÜHRUNGEN DABEI

WIESENVOGELSCHUTZ IN DER KULISSE

Durch den ungewöhnlich nassen Winter und Frühling und die dadurch sehr feuchten Böden hat sich der Zeitpunkt
der ersten Flächenbewirtschaftung an vielen Standorten nach hinten verschoben und viele Kiebitzküken sind im
Gegensatz zu anderen Jahren bereits vor der ersten Bearbeitung geschlüpft. Auch Uferschnepfen (Limosa limosa) und
Große Brachvögel (Numenius arquata) sind aktuell im Gebiet aktiv.

Mond-Azurjungfer, Foto: J: Weise. Zierliche Moosjungfer, Foto: J: Weise.

Die Mond-Azurjungfer (Coenagrion lunulatum) ist
Libelle des Jahres 2024! Diese seltene Kleinlibellenart
gilt in Deutschland als “vom Aussterben bedroht”.
Umso erfreulicher sind die diesjährigen Sichtungen im
NSG Syen-Venn und im NSG Wesuweer Moor. Im NSG
Gildehauser Venn konnte der Erstnachweis für die
Zierliche Moosjungfer (Leucorrhinia caudalis) erbracht
werden. Zusammen mit der  Großen Moosjungfer
(Leucorrhinia pectoralis) sind damit zwei FFH-Arten
im Gebiet unterwegs.

Vom 15.06. bis 23.06.2024 findet erstmalig die Woche der Natur in Niedersachsen durchgeführt von der
Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung statt. Über 1000 Aktionen und Naturerlebnisse werden zur kostenlosen
Teilnahme im ganzen Bundesland angeboten und auch die ÖGE beteiligt sich mit zwei Themenführungen durch zwei
der Naturschutzgebiete in der Betreuungskulisse. Weitere Informationen und die Möglichkeit sich für die Führungen
anzumelden finden Sie auf unserer Website unter folgendem Link:  https://www.oege.info/aktuelles/
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

BESTIMMUNGSHILFE WIESENVOGELSCHUTZ


